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Kooperation mit Indien 

 

Mit Partnern in Pune und Gandhinagar bietet die Universität Hildesheim vielen Studierenden 

Zugang zu indischen Hochschulen. Aufgrund der zunehmenden wirtschaftlichen Zusammenarbeit 

zwischen der deutschen Wirtschaft und dem bevölkerungsreichen Indien bieten Kenntnisse zu 

Indien hervorragende Berufschancen für Absolventen.  

Eine Förderung für Outgoings ist mit Erasmus+ nicht möglich, allerdings sind die Kosten für den 

Lebensunterhalt niedrig.  

 

 

Partner 

Symbiois International University,  

Pune, Maharashtra 

 

 

Symbiosis School for Liberal Arts 
http://ssla.edu.in/ 

 

 

  
https://symbiosiscollege.edu.in/  

 

 

Dhirubhai Ambani Institute of Information and Communication Technology (DA-IICT), 

Gandhinagar, Gujarat 

 
https://www.daiict.ac.in/  

 

http://ssla.edu.in/
https://symbiosiscollege.edu.in/
https://www.daiict.ac.in/


 

Symiosis International University 

Die Millionenstadt Pune ist ein herausragender Hochschulstandort in Asien. In Pune sind das 

Goethe-Institut, der DAAD mit eigenem Büro und zahlreiche deutsche Firmen ansässig.  

Die Symbiosis International University (SIU), welche in den indischen Hochschulrankings 

regelmäßig sehr gute Plätze einnimmt, bietet zahlreiche Fächer an und kann somit für alle 

Fachbereiche der Universität Hildesheim relevante Angebote vorweisen. Zudem ist SIU sehr 

international ausgerichtet und unterhält seit vielen Jahren zahlreiche Partnerschaften, vor allem mit 

Afrika, die der charismatische Gründer der SIU Prof. Mujumdar seit den 1970er Jahren gefördert 

hat.  

Zwischen beiden Universitäten findet regelmäßig Austausch von Studierenden und Dozenten statt. 

Beteiligt sind mehrere Institute des Fachbereichs 3. Die beiden beteiligten Colleges SSLA und 

SCLA bieten ein breites Spektrum an Fächern und Kursen an, die für alle Studierenden der 

Universität Hildesheim interessant sind und die Studierenden werden vor Ort sehr unterstützt.  

Seit 2011 besteht zwischen den Partnern deshalb ein MoU, das sich auf Mobilität von Studierenden 

und Dozent_innen, gemeinsame Veröffentlichungen sowie Forschungsprojekte bezieht. Seit 2010 

finden jährlich Besuche von Lehrenden mit Studierendengruppen in Pune statt. Darüber hinaus 

fanden Kurzzeitdozenturen von Hildesheimer Dozierenden in Pune statt. Gegenbesuche von 

Delegationen mit je zwei Lehrenden und mehreren Studierenden der SIU fanden  seit Beginn der 

Partnerschaft mehrmals statt. Die Studierenden nahmen jeweils an Lehrveranstaltungen teil und 

veranstalteten Workshops.   

 

DA-IICT Gandhinagar 

Das Dhirubhai Ambani Institute of Information and Communication Technology (DAIICT) in 

Gandhinagar ist ein Partner im Bereich IT zu dem seit vielen Jahren eine Beziehung im Bereich der 

Forschung zu mehrsprachigen Information Retrieval Verfahren besteht. Mit seinem idyllischen 

Campus am Rande der im Muster eines Schachbretts geplanten und modernen Stadt Gandhinagar 

bietet es einen Kontrast zu den Metropolen des Subkontinents.   

Das DAIICT eine sehr kleine, aber exzellente Institution, welche auf Studiengänge im Bereich 

Informationstechnologie und Informationswissenschaft spezialisiert ist. Es bietet eine sehr 

individuelle Betreuung und kurze Wege.  

Die Kollegen am DAIICT ermöglichen für Studierende der Universität Hildesheim auch kurze 

Aufenthalte etwa zur Erstellung einer Abschlussarbeit.  

Ein MoU wurde 2016 geschlossen und ein IIA 2017 unterzeichnet. DAIICT koordiniert eine 

jährliche Konferenz und die Erstellung von Ressourcen für die Evaluierung von Information 

Retrieval Systemen für indische Sprachen (Forum for Information Retrieval Evaluation - FIRE). 

Der betreuende Professor hat mehrere Jahre in einer ähnlichen Initiative für europäische Sprachen 

(Cross Language Evaluation Forum - CLEF) mitgewirkt.  

 

 


